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Preisänderungen vorbehalten. Es gilt die jeweils landesübliche Mehrwertsteuer

Nietzsche hat über die Probleme des Menschentums und der Kul-
tur weder so tief und zusammenhängend gedacht, wie es gebo-
ten ist, noch steht er auf der Höhe der Erkenntnis solcher Dinge.                           
Ferdinand Tönnies

Nietzsches’ Verherrlichung der Kraft und des „Willens zur Macht“ 
ist ein schmaler Gedankenkern, in eine dicke Hülse von rhetorisch-
poetischen Wendungen und Blendungen eingewickelt. 
Ferdinand Tönnies

Nicht ohne Recht hat man ihn den Philosophen des Kapitalismus 
genannt.  Ferdinand Tönnies

Die hier (…) wieder aufgelegte Schrift stellt innerhalb der kaum 
noch übersehbaren Nietzsche-Literatur eine Rarität und Kostbarkeit 
besonderer Art dar. Günther Rudolph 

Der bedeutendste und außerordentlich fruchtbare Teil der 
Tönnies’schen Kritik liegt in dem Nachweise der Irrtümer, zu denen 
Nietzsche durch seine „ideologische“ Geschichtsauffassung verführt 
worden ist. Georg Simmel

Innerhalb des weiten Umfanges der Nietzsche-Literatur können sich 
nur äußerst wenige Erscheinungen an subjektiver Ernsthaftigkeit 
und Tiefe mit dieser Schrift vergleichen. Georg Simmel
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